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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
jährlich für die Stabt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten bed In- u. Auslandes an 


Amtliches. 


Berlin, 12. Februar. Der König hat den Landger.⸗Aſſ. Rüb⸗ 
ſabmen und Aders in Düſſeldorf, v. Keſſeler in Köln, Birlo in Koblenz, 
Hoß in Köln, Schneider in Aachen und Lingen in Elberfeld den Cha⸗ 
rakter als Landgerichts⸗Rath; ſowie den Friedensrichtern Joeſten und 
Ingenohl in Bonn den Charakter als Juſtiz⸗Rath verliehen; und den 
Staatsanwaltsgehilfen Heubach in Roeſſel zum Staatsanwalt in Bar⸗ 
tenſtein ernannt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Darmſtadt, 12. Februar. In Gegenwart des Hofes und der 
Generalität fand heute die Ueberreichung der mit dem eiſernen Kreuze 
geſchmückten zwölf Fahnen derjenigen Truppentheile der heſſiſchen Di⸗ 
viſion ſtatt, welche den Feldzug mitgemacht haben. 

München, 11. Februar. Der Prinz Luitpold von Baiern iſt ge⸗ 
ſtern Abend nach Wien abgereiſt, um dem Kaiſer ein Kondolenzſchrei⸗ 
ben des Königs wegen des Ablebens der Kaiſerin-Wittwe Karoline 
Auguſta zu überbringen und als Vertreter deſſelben der Leichenfeier 
beizuwohnen. 

Straßburg, 12. Febr. Geſtern Abend iſt der vormalige Advokat 
Laporte, als der Verabfaſſung und Verbreitung einer hochverrätheri⸗ 
ſchen Schrift bezichtigt, verhaftet worden. Laporte iſt des ihm zur Laſt 
gelegten Vergehens geſtändig. — Die Polizei hat hier einen Zweig⸗ 
verein des pariſer Komite entdeckt, welches ſich das Hinüberlocken von 
elſaſſer Kindern nach Frankreich zum Zwecke ihrer dortigen Erziehung 
zur Aufgabe macht. Es ſind dadurch mehrere hieſige ſehr bekannte 
Perſönlichkeiten gravirt. — Auf der Strecke Altkirch-Mühlhauſen, un⸗ 
weit der Station Illfurth, fand geſtern eine Entgleiſung des Perſonen⸗ 
zuges ſtatt, in Folge deren ein Packmeiſter getödtet, ein Maſchiniſt und 
mehrere Perſonen beſchädigt wurden. Auch an Material iſt der ver⸗ 
urſachte Schaden nicht unbeträchtlich. 

Wien, 12. Februar. Die Regierung befindet ſich bereits im 
Beſitze der kaiſerlichen Ermächtigung zur Einbringung eines Geſetzes 
über die Wablreform. 

Wien, 12. Febr. Wie aus Serajevo hierher gemeldet wird, hat 
Aſſim Paſcha eine Verſtändigung mit Montenegro zu Stande gebracht 
und werden die beiderſeitigen Beziehungen nunmehr wieder in das nor⸗ 
male Geleiſe zurückkehren. 

Bern, 12. Febr. Der Bundesrath bat die Ausweifung des vom 
Papſte zum apoſtoliſchen Vikar für Genf ernannten Pfarrers Mer⸗ 
millod aus der Schweiz beſchloſſen. Aber der Ausweiſungsbeſchluß iſt 
— wie berichtigend gemeldet wird — nur ein eventueller, auf den Fall, 
daß Mermillod den Anordnungen der Behörden Widerſtand ent⸗ 
gegenſetzen ſollte, ſowie auf die Ausweiſung aus dem Kanton Genf 
beſchränkter. 

Paris, 11. Febr. Thiers erklärte den Bureaux der Linken und 
äußerſten Linken, an der äußerſten Grenze der Zugeſtändniſſe ange⸗ 
kommen zu ſein. (Privatdep. d. Poſ. Ztg. 

Madrid, 11. Februar. Die im Kongreſſe verleſene Abdankungs⸗ 
botſchaft des Königs beſagt: Es ſei eine große Ehre, die Geſchicke 
eines, wenn auch tief erſchütterten Landes zu beſtimmen, er fer feſt ent⸗ 
ſchloſſen geweſen, feinen Verfaſſungseid zu reſpektiren und habe ge- 
glaubt, daß feine Loyalität feiner Unerfahrenheit ergänzend zur 
Seite ſtehen werde; dieſer Wunſch ſei getäuſcht worden, denn 
Spanien lebe in beſtändigen Kämpfen; wären dieſelben gegen aus⸗ 
wärtige Feinde geweſen, ſo würde er die Regierung nicht niedergelegt 
haben; aber es feien die Spanier ſelbſt, welche ſich bekämpften. Er 
wolle nicht König einer einzelnen Partei ſein und nicht geſetzwidrig 
regieren. Alle weiteren Anſtrengungen in dieſem Sinne halte er für 
unfruchtbar; er lege deshalb für ſich und ſeine Söhne und Nach⸗ 
kommen die Krone nieder. Der Kongreßpräſident beantragt die 
Ueberſendung der Botſchaft an den Senat und eine gemeinſame 
Sitzung beider Kammern, welche die Souveränität übernehmen ſollen. 
Solaverac erklärt Namens feiner Partei den Wunſch, loyal zu ver⸗ 
fahren und die Regierung zu unterftügen, welche die ſoziale Ordnung 


173. 


und Landes⸗Integrität aufrecht erhalte. Ulloa giebt eine ähn⸗ 
liche Erklärung ab und betont, das Vaterland gelte über 
Alles; Caſtellar ſpricht feine Befriedigung mit der Hals 


tung der Konſervativen aus. In gemeinſamer Sitzung beider 
Kammern verlieſt der Senats⸗Präſident die Mittheilung des Kon⸗ 
greßpräſidenten, wonach beide Hauſer ſich als ſouveräne Cortes 
Spaniens konſtituiren. Martos theilt mit, Zorilla ſei am Erſcheinen 
verhindert, der König habe den feſten Entſchluß, der Krone zu entſa⸗ 
gen, das Miniſterium trete zurück. Die Verzichtleiſtung des Königs 
wird darauf einſtimmig angenommen. Die Verſammlung ernannte 
eine Kommiſſion behufs Redigirung und Beantwortung der könig⸗ 
lichen Botſchaft. 
Madrid, 11. Februar, Nachts. 
graphiſche Nachrichten ein: 8 N 
Im weiteren Fortgange der Sitzung der Kortes wurde eine Kom⸗ 
miſſion ernannt, welche dem König das Geleite bis zur Grenze geben 
ſoll. Der Antrag, zu erklären, daß die Nationalverſammlung die 
Staatsgewalt übernehme, daß dieſelbe eine verantwortliche Regierung 
ernenne und daß dieſelbe außerdem damit beauftragt werde, die Form 
der republikaniſchen Regterung endgültig feſtzuſtellen, wurde unterſtützt 
und die Berathung und die Beſchlußfaſſung darüber in verſchiedene 
Abſchnitte eingetheilt. Der erſte Abſchnitt, welcher die republikaniſche 
Regierungsform feſtſtellt und der Verſammlung die Regierungsgewalt 
überträgt, wurde mit 256 gegen 32 Stimmen angenommen. Der ganze 
Antrag wurde hierauf in Erwägung gezogen. Salmero unterſtützt 
den Antrag und empfiehlt Einigkeit und — —.— unter allen 
arteſen, welche unter der Fahne der Republik zuſammenſtehen müßten. 
8 gäbe keine Republikaner von geſtern und heute, alle ſeien Spanier. 
Der Minifterpräfivent Zorilla ſtellt den Antrag, daß vor der Ab⸗ 
immung eine Regierung ernannt werde. Rivero erklärt darauf, 
— der Präſident der Kortes für Erhaltung der Ordnung und Ruhe 


Von hier gehen folgende tele- 


Donnerſtag, 13. Februar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


einſtehen werde. Zorilla beſteht auf feinem Antrage, Rivero appellirt 


an den Patriotismus, der über jedem Parteigeiſte ſtehen müſſe und 


fordert Zorilla auf, feinen Sitz auf der Miniſterbank ein⸗ 
zunehmen. Der Miniſter des Auswärtigen, Martos, be⸗ 
dauert die Anwendung fo - gemwaltthätiger Formen in 


einem Augenblicke, wo die Monarchie zu Grabe getragen werde. Ri⸗ 
vero verläßt darauf den Präſidentenſitz und begiebt ſich aus dem Saal. 
Figuerolatritt an feine Stelle. Die imzkongreß zur Verleſung gelangte Bot⸗ 
ſchaft des Königs hat folgenden Inhalt. Der König verkenne nicht die 
hohe Ehre, die Geſchicke eines wenn auch tief erſchütternten Landes be⸗ 
ſtimmen zu dürfen und ſei feſt entſchloſſen geweſen, ſeiner eidlichen 
Verpflichtung zur Bewahrung der Verfaſſung nachzukommen, da er ge⸗ 
glaubt habe, daß feine Loyalität ſeiner Unerfahrenheit ergänzend zur 
Seite ſtehen würde. Ueber dieſen ſeinen ſehnlichſten Wunſch habe er 
ſich indeß vollkommen getäuſcht; denn Spanien lebe in einem beſtändi⸗ 
zen Kampfe. Wenn es äußere Feinde wären, denen dieſer Kampf 
gelte, würde er niemals die Regierung niederlegen; fo aber ſeien 
es die Spanier ſelbſt, welche ſich bekämpften. Er wolle aber nicht 
der König einer einzelnen Partei ſein und auch nicht den Geſetzen zu⸗ 
wider regieren. Alle weiteren Anſtrengungen in dieſem Sinne halte 
er für unfruchtbar und deshalb lege er für ſich und feine Söhne und 
Nachkommen die Krone nieder. Der Präſident des Kongreſſes bean⸗ 
tragte, die Botſchaft dem Senate mit dem Antrage auf gemeinſchaft⸗ 
iche Berathung beider Kammern, welche die Souveränetätsrechte zu 
übernehmen hätten, zugehen zu laſſen. Salaverrai ſprach Namens ſei⸗ 
ner Partei den Wunſch aus, daß man den Geſetzen gemäß verfahre und er⸗ 
klärte, eine Regierung unterſtützen zu wollen, welche die ſoziale Ord⸗ 
nung und die Integrität Spaniens aufrecht erhalte. Ulloa gab eine Ähn- 
liche Erklärung mit den von Beifall begleiteten Worten ab: Das Vaterland 
müſſe Jedem hoch über Allem ftchen. Kaſtelar ſprach feine Befriedi⸗ 
gung über die Haltung der Konſervativen aus. — In der ſtattgehab⸗ 
ten gemeinf&aftlichen Sitzung des Senats und des Kongreßes führte 
der Praſident des Senats den Vorſitz und verlas die Mittheilung des 
Präſidenten des Kongreſſes, durch welche ſich der Senat und Kon⸗ 
areß mit einander verbunden als die „Souveränen Korte von 
Spanien“ erklären. Der Miniſter des Auswärtigen, Martos, zeigte 
an, daß der Miniſterpräſident Zorilla am Erſcheinen in der Ver⸗ 
ſammlung verhindert ſei, daß der König aber den Entſchluß, die Re⸗ 
gierung niederzulegen, auf das Beſtimmteſte ausgeſprochen habe. Das 
Miniſterium habe feine Entlaßung eingereicht. Die Abdankung des 
Königs wurde von den Kortes einſtimmig genehmigt; es wurde ſofort 
eine Kommiſſion zur Entwerfung euer Autwortsadreſſe auf die Bot⸗ 
ſchaft des Königs niedergeſetzt. Die Sitzung dauert fort. — Nach 
den bisher getroffenen Beſtimmungen iſt die Abreiſe des Königs und 
der königlichen Familie auf morgen früh um 6 Uhr feſtgeſetzt. 


Madrid, 12. Februar. In der heutigen Sitzung der Kortes 
wurde die Regierung erwählt und beficht dieſelbe aus folg 
zisko Salmeron, Miniſter der Kolonien (238 St.), Py Margall Mi 
niſter des Innern 1243 St.), Cordova Kriegsminiſter (239 St.), Nico⸗ 
las Salmeron Juſtizminiſter (212 St.), a Marineminiſter 
246 St.), Kaſtelar Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten (245 St.), 
Becerra Miniſter der öffentlichen Arbeiten (233 St.), Echegaray Fi⸗ 
nanzminiſter (212 St.). Die Miniſter nehmen am Miniſterkiſch Platz. 
Figueras hält eine Anſprache, worin er hervorhebt, daß er feine Er⸗ 
wählung als Ergebniß ſeiner politiſchen Konſeguens betrachte; wenn 
Orenſe anweſend geweſen wäre, würde ſicherlich dieſer gewählt worden 
fein. Figueras konſtatirt, daß die Wahlen in voller Freiheit vollzogen 
wären, und verlieſt Telegramme aus den Provinzen, in welchen ge⸗ 
meldet wird, daß überall die öffentliche Ordnung aufrecht erhalten ſei. 
Er ſpricht ferner die Hoffnung aus daß die Republik für immer auf 
feſten Grundlagen errichtet ſei. Spanien werde feinen berechttgten 
Einfluß im Weſten Europas ausüben und feine volle territoriale In⸗ 
tegrität bewahren. Nach dieſer Rede wird die Sitzung geſchloſſen. 
Morgen ſoll die Wahl des Präſidenten der Kortes ſtattfinden. Die 
Ruhe iſt ungeſtört. 
Rom, 12. Februar. Die Nachricht der „Opinione“, daß Oeſter⸗ 
reich das Schiedsrichteramt in der Laurionfrage angenommen habe, 
wird von der „Agenzia Stefania“ für ungenau erklärt; es liege in 
dieſer Angelegenheit nichts neues vor. 


London, 12. Febr. In der bereits erwähnten letzten Depeſche des 
Fürſten Gortſchakoff, welche dem Parlamente geſtern mit der offiziellen 
Korreſpondenz mitgetheilt worden iſt, wird ferner betont, daß Rußland 
zu dieſem Akte der Courtoiſie gegen England (der Anerkennung der 
engliſcherſeits vorgeſchlagenen feſten Demarkationslinie) ſich um fo mehr 
veranlaßt fühle, weil England ſich verpflichte, ſeinen Einfluß auf Shere 
Ali aufzubieten, um denſelben zur Annahme und Beobachtung einer 
friedlichen Haltung ſowohl, wie zur Unterlaſſung jedes weiteren ag⸗ 
greſſiven Vorgehens und zum Aufgeben aller weiteren Eroberungen zu 
beſtimmen. Dieſer Einfluß Englands auf Shere Ali aber ſei unbeſtreit⸗ 
bar und beruhe auf der materiellen und moraliſchen Macht Englands. 
In der Abgabe einer derartigen Zuſicherung ſeitens Euglands er: 
blicke Rußland die reellſte Garantie für Erhaltung des Friedens. — 
Der deutſche Turnverein hatte geſtern Abend eine Feſtlichkeit zu Ehren 
Dr. Heſſels veranſtaltet, bei welcher der Letztere für die ihm zu Theil 
gewordenen ſympathiſchen Kundgebungen des britiſchen Volkes herzlich 
dankte und die wohlwollende Haltung der engliſchen Preſſe ehrend 
hervorhob. 

New PBHork, 11. Februar. Nach aus Panama eingelangten 
Nachrichten wurde Aspinwall von einem furchtbaren Orkane heimge⸗ 
fucht, welcher an den Schiffen, in den Lagerhäuſern und an aufge⸗ 
ſtapelten Vorräthen große Verwüſtungen angerichtet hat. — Die Nach: 
richt von der bevorſtehenden Abdankung des Königs Amadeus von 
Spanien macht hier die Hoffnung rege, daß eine Losreißung Kuba's 
von der ſpaniſchen Herrſchaft zu erzielen ſein werde. 

Waſhington, 11. Februar. Der Senat hat mit 30 gegen 19 
Stimmen die Einſetzung einer beſonderen Kommiſſion genehmigt, welche 
mit der Vertheilung der durch den genfer Schiedsſpruch den Vere'nig⸗ 
ten Staaten zugeſprochenen Entſchädigungsſumme beauftragt ſein ſoll. 
— Aus Lima wird vom 27. v. M. hierher gemeldet, daß der Senat 
von Peru der proponirten Unifikation und Konvertirung der Staats⸗ 
ſchuld von Peru ſeine Zuſtimmung ertheilt hat. 
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Lokales und Provinzielles. 


Voſen, 13. Februar. 


— Aus der letzten Sitzung des Bundesrathes wird der „M. Z.“ 
als Kurioſum eine an den Bundesrath gerichtete Eingabe erwähnt, in 
welcher einer der von der preußiſchen Regierung auf Grund des Jeſui⸗ 
tengeſetzes ausgewieſenen Jeſuiten aus Schrimm den Bundes⸗ 
rath in Anſpruch nimmt. Petent beruft ſich dem Verfahren der preu⸗ 
ßiſchen Regierung gegenüber u. A. darauf, daß er — Hausbeſitzer fer. 

In der heutigen Sitzung der Handelskammer findet die 
Einführung der neu⸗ reſp. wiedergewählten Mitglieder, die Wahl des 
Vorſitzenden wie des Stellvertreters und die Ernennung von ſtändi⸗ 
gen Kommiſſionen ſtatt, wonächſt gerichtliche Requiſitionen, ſowie 


en und Telegraphen- Angelegenheiten zur Verhandlung ge⸗ 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


„ Berlin⸗Stettiner⸗Eiſenbahn. I. Stammbahn Berlin⸗ 
Stettin⸗Stargard. Einnahme pro Januar 1873 225,697 Thlr. gegen 
1872 mehr 36,541 Thlr. II. Zweigbabn Stargard⸗Köslin⸗Kolberg. 
Einnahme pro Januar 1873 54,661 Thlr. genen 1872 mehr 12,625 Th. 
III. Zweigbahn Köslin⸗Danzig. Einnahme pro Januar 1873 32,739 
Thlr. gegen 1872 mehr 6464 Tolr. IV. Vorpommerſche Zweigbabnen. 
Aa . 2 — zum gegen 1872 mehr 8113 Thlr. 

⸗Hamburger⸗Bahn. Einnahme pro Janu 3 
472,503 Tblr. gegen 1872 mehr 65,060 Thlr. K F 

Newyork, II. Februar. Einer Bekanntmachung der Direktion 
der Erie⸗Eiſenbahn zufolge beträgt die Dividende auf die Prioritäts⸗ 
Obligationeu 3½ auf die Obligationen ohne Vorzugsrechte 1%, Pro⸗ 
zent. Die Auszahlung der Dividende erfolgt am 15. März d. 5 

Wien, 12. Februar. Wochen Ausweis der Seſterreich 
National-Bank. 


ſchen 


Fl. Fl. 
Banknotenumlauf . 313, 26,910.— Abnahme 4,788,510.— 
Metalihat . . . 142,473,228.— Abnahme 305,000.— 
In Metall zahlbare 
Wechſel 4,632,758.— Zunahme 209,694. 


Staatsnoten, welche 
der Bank gehören _2,606,864.— Zunahme 604,072.— 
Besiel . “2... 163,963,983.— Abnahme 3,635,390.— 


2... 27,684,000.— Abnahme 542,600.— 
Eingelöfte und börſen⸗ d 8 80 en 
mäßig angekaufte ne 
um Bezuge von 50,000 Aktien dritter Emiſſion ein. 
Im Ganzen 80,000 Aktien &200 Fi. mit 5pGt. 
zum Bau der Giſelabahn verwendet werden. er Cours der Aktien 
iſt 188 Papiergulden. Das Bezugsrecht kann dom 18 bis incl. W. 
Februar ausgeübt werden. Die Garantie der Regierung beträgt 
„400 Silbergulden. — Der Miniſter des Innern hat in den letzten 
agen 150 Bankkonzeſſions⸗Geſuche unter Hinweis auf die baldige 
Einführung des Aktiengeſetzes abſchlägig beſchieden. Das neue Aktien- 
geſetz wird in den nächſten Tagen eingebracht werden. 
Belt, 11. Februar. Auf die nagariſche Anleihe von 51 Millionen 
ſollen bereits 46 x fein. 
Paris, 11. Februar. Boulevardsverkehr matt auf böswillige Ge⸗ 
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Angekommene Fremde vom 13 Jehruar. 


rs“ MOTEL DS DRESBE Die Kaufl. Alders a. Berlin, Gö⸗ 
decke a. Limburg, Soell a. Berlin, Ottenfeld a. Stettin, Zade 25 
Bernhard a. Berlin, Courth a. Düren, Braun a. Stettin, Willberg 
a. Berlin, Boetger a. Dresden, Hoffmann a. Glogau, Altag a. Ber⸗ 
lin, Riad a Graf Spar a. Lüpnit, die Nittergutsbeſ. Gebr. Kundler 
u. Iffland a. Wronczyn, Graßmann a. Koninko. 

STERNS BUTEL DE WauRePr. Rentier Wollbrück u. Sohn a. 
Braunſchweig, Gutsbeſ. Tuſchek a. Holſtein, Rechtsanwalt Zarnckow 
a. Berlin, die Rittergutsbeſ. Baron v. Eſtorff a. Sachſen, Fürſt Sul⸗ 
kowski a. Reifen, Rutkowska u. Tochter a. Podleſie, v. Skrzydlewski a. 
Heel on Gobr. Ziolecki a. Obiecauowo, die Kaufleute Haas a. Mainz, 
Neckelſon a. London Neubauer a. Breslau, Narsteltin a. Bromberg, 
Krauſe a. Brandenburg, Klitzing a. Neuſtrelitz, Klenner a. Hamburg, 
Aſſefſor Heincke a. Brünn, Fabrikant Arnold a. Elberfeld. 

TEL DE ROE. (Julius Huckan. Die Kaufleute Kahlert a. Dresden, 
Walther a. Leipzig, Milfort a. Stettin, Rollpilids a. Barmen, Deicke 
a. Berlin, Korn a. Potsdam, Pontteim a. Mainz, Rodteſchild a. Bar⸗ 
men, Zerchke a. Franlfurt a/D., Bernſtein, Behrend a. Danzig, die 
Rittergutsbeſ. v. Skarzynska u. Tochter a. Sokolowo, v. Zitzewitz aus 
Bornzin, von Weſierski, v. Kurnatowski a. Duſino. Graf Czapski 
a. Brokuwice, Lieutenant u. Nittergutsbefiger Lange u. Frau a. Ma⸗ 
guufjewice, . 3 q. re = 

L Ds BERLIN. ie Rittergutsbeſitzer Müller a. Zeychowice, 
Mudrat a. Markowice, v. Huhring a. Mlodziejwino, Klobitowskt u. 
Loskowski a. Polen. Weith a. Koflrezyn, die Rittergutsbeſitzersſöhne 
Nehring a. Sokolnik, Dreher a. Berlin, Probſt Tarkowski a. Dalewo, 
Probſt Probſt a. Dolewo, die Kaufleute Renktemeyer a. Breslau, 
Silberſchmidt a. Mainz, Hänſchel a. Breslau. : 

KRUßG’S HOTEL. Inſpektor Skawski u. Frau a. Jarocin, Kupfer⸗ 
Schmiedemeiſter Einike und Familie a. Czempin, Optikus Bernard 
Joſeph Cohn a. Benſchen, Brunnenröhrmeiſter Voigt a. Frauſtadt, 
Frau Baumeiſter Schitt u. Frau Reſſel a. Czempin, die Handelsleute 
Jaritz u. Kotte a. Rüdigeshagen, Schulz, Xawer Kutawski a. Sarne. 
r re eee 


Neneſte Depeſchen. 
Paris, 13. Februar. Der „Aſſemblee Nationale“ zufolge ſoll die 
Prinzeſſin Klementine Orleans vom Grafen Chambord in Wien em— 
pfangen worden ſein und man erwartet, daß ſie Einfluß auf die Ent⸗ 
ſchließungen des Prinzen Orleans ausüben werde. Dieſelbe Zeitung 
erfährt, daß hervorragende Kommunemitglieder von London, Brüſſel 
und Genf nach Madrid abreiften. — Grevy iſt als Präſident mit 422 
Stimmen wiedergewählt, 98 Stimmzettel unbeſchrieben. Die Regie⸗ 
rung erlies den Befehl, die ſpaniſche Grenze aufs ſorgfältigſte zu 
uber wachen. 


Lelegraphiſche Nörſen berichte. 

Köln, 12. Fedruar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Tbauwelter Weizen geſtiegen, bie ger loko 8, 15, fremder loko 8, 71, pr. 
Mär; 8, 114, or. Mat 8, 9, pr. Juli 8, 75, pr. November 7, 21. Roggen 
unverändert, loko 6, 15, pr. Marz 5, 4, pr. Wat 5, z, pr. Juli 5, 9%, pr. 
November 5, 105, Rüböl loko 1215, pr. Mal 12% % pr. Oktober 1213/,,. 

Wreslau, 12. Februar Nachmittags. Getretdegarkt. Spiritus 
pr. 100 Kiter 100 pCt. pr. Februar 173, pr. April» Mat 183. Welzen 
Fre 85. Roggen pr. Februar 55%. pr. April Mat 56, pr. Inni⸗ 
Juli 56. 


Rabel pr. Februar 214, pr. April Mal 21 , pr. Eepiember- 
Oktober 234. 
18 EEE, 12. Jedruar. Petroleum ruhig, Standard white loko 
ark. 


Hamburg, 12. Februar, Nachmitt. Wetretdemarkt, Weizen und 
Roggen loko und auf Termine still. Weizen pr. Februar 176⸗ fd pr. 1000 
Kilo netto 250 B., 249 G., pr. Februar März 126-pib, pr 1000 Milo netto 
249 B., 245 G., pr. Apri- Mal 126. pfd. pr. 1000 Kilo netto 245 B., 244 
., pr Mal-Junt 126.pfd. pr. 1000 Kilo netto 245 B., 244 G BRoggen 
pr. Februar 1000 Kilo netto 160 B., 158 G., vr. Bebruar-März 1000 Kilo 
netto 160 B. 158 G., pr. April Mat 1000 Kilo netto 158 B., 167 G., pr. 
Mat. Junt 1000 Kilo netto 158 B., 157 G. Bater und Gerfte fil. 
Rübol matt, loko 23%, pr. Mat 23}, pr. Oktoder pr. 200 Pfd. 73. Spirt⸗ 
ug flau, pr. 100 Liter 100 pct. pr. Februar und pr. Vebtuar⸗März 45, pr. 
April⸗Mat 455 Raffee unverändert, geringer Umſe. Petroleum matt, 
Standard white loko 12 B., 114 G., pr. Beoruar 111 G, pr. Auguſt De⸗ 
zember 18} Reichsmark. — Wetter: Schön. 

London, 12. Februar. Getreidemarkt (Schlußbericht) Fremde 
Bufupzen feit letzten Montag: Weizen 4510, Berſte 2620, Hafer 
2540 Quarters. 

Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei ſchleppendem Geſchäft 
zu nomtuell letzten Montagspreiſen. 

Liverpool, 12, Februar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußber icht), 
2. N Umſatz, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 

eichend. 

Midbling Orleans 10 u, middling amerikaniſche 9 fair Dhollerah 63, 
wibdling fair Dbollerah 65, good middling Dhollerah 6, middling Dhole- 
rah 54 fair Bengal 44, fair Broach 7 r, New fair Domra 7}, good fair 
DOomra 73, fair Madras 64, fair Pernam 102, fair Smyrna dz, fair 


Cgyptian 10} 
Mancheſter, 1). Februar, Nachmittags 12r Water Armitage 10, > 
r 


Water Taulor 12 20r Water Michollg 13}, 3or Water Gidlom 144 


Breslau, 2. Februar. 

Freiburger 1233. do neue —. Oberſchleſiſche 224. Rechte Oder · Uſer · 
St A. 12°}. do. do. Prioritäten 1274 Lombarden 118. Italiener —. 
Silbrrrente 68. NRumänter 464. Bresl. Diskontobank 1234 do. neue —. 
do Wechlerbank 1303. Sclefiſche Bankverein 1621 Sch efſſche Centralbahn 
97 Bahn Effektenbank 132. Kreditaktien 2051. Raurapütte 253. Ober⸗ 
ſchleſi cher E ſenbahnhed. 171. Oekterteich Banknoten 924 Ruffiſche Bank 
noten 823 Bresl. Maklerbank 147. do Makler ⸗B.⸗Bank 111}. Provinz.⸗ 
Mallerbenk —. Schleſiſche Vereinsbank 1094. Hamburger Bankverein 111. 
Ofte. Bank 1014. Breslauer Provinz.⸗Wechslerdank 110. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M. 12. Februar, Nacz mittags 2 Ubr 30 Miunten. 
Günftig. Braun zu. Straßwalchener Stammaktien 1754, do. Prioritäten 793. 
— er, Schluß der Börſe: Kreditaktien 3614, Franzoſen 3544, Lombar⸗ 


n 207, 
[Schlußkurſe.] Lombarben 2064. Nordmeſtbahn 2344. Krebitaktien 360}. 
Türken 52 Filberrente 674. 1060er Basfe 98. 1864er Lage 168. Un. 


= einzelne von Paris abhängige Paplere waren mehr offerirt. Kredit höher 
b belebt. Oeſterr. Bahnen ſeſt. Bonds gut behauptet. Banken in fefter 


Berlin, 12. Februar. Die Heltung der Börfe war heut feft, nur 


Water Clayton 16, 40 r Mule Mayoll 144, 40 r Medio Wilkinſon 16, 
36r Warptops Qualltät Nowland 15}, 40r Double Weſton 17, 60r do. 
en 2 Printers % 0 86 pfb. 180. Mäßiges Geſchäft, Preiſe feft be- 
auptet. 

Memſterdam, 12. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide⸗ 
Mark! (Schluß bericht). Weizen geſchäftslos. Roggen loko geſchäftslos. 
Raps pr. Frühjahr 413, pr Herbſt 415 Fl. Räd! loko 43, pr. Mai 423, 
pr. Herbſt 43. — Wetter: Trübe. 

Antwerpen, 12. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt geſchäftslos. Petroleum Markt (Schlundericht.) Raffinirtes 
Type weiß, lots und pr. Jebruar 444 bz. 45 B., pr. März 444 B., pr. Sep⸗ 
tember 453 8z. u. B., pr. September⸗Dezember 46 bz. u B. Ruhig. 

Paris 12 Februar Nachmittags Broputtenmarit, Midas ruhig, 
pr. Februar 97, 25 pr. März⸗April 96, 50, pr. Mai⸗Auguft 95, 50. Mepi 
ſeſt, pr. Jebruar 69, 50, pr. März⸗ April 70, 00, pr. Mat» Juni 70, 50. 
Spir zus pr. Februar 52, 25. — Weiter: Regnerlſch. 


Produkten - Börje, 


Berlin, 12. Februar. Wind: N. Barometer: 285. — Thermometer: 
o ., — Witterung: hell. — Wieder eröffnete der Markt in matter Haltung 
und die erſten Aeſchlüſſe wurden zu Preifen gemacht, die etwas gegen geſtri⸗ 
gen Schluß zurückblieben. Später wurde aber die Haltung von Neuem recht 
feft und erſt die etwas gefleigerten Gebote riefen Angebot in den Markt ge⸗ 
nügend zur Befriedigung ſehr mäßiger Kaufluft, aare mäßig begehrt, 
dauptſächlich vom Platzbedarf gekauft. — Roggenmehl unverändert. Ge⸗ 
kändigt 500 Gir. Küudigungspreis 7 Ihlr. 27 Sgr. p. 1000 Kilogr. — 
Weizen anfänglich matt, ſpäter wieder fen, im Ganzen wenig verändert 
und in beſchränktem Verkehr. — Hafer loko preishaltend, Termine feſter 
gehalten. — Rüböl fortdauernd reichlich angeboten urd neuerdings nicht 
un weſentlich billiger erlaſſen. Laufender Termin durch Kündigung gedrückt. 
Gekündtgt 1200 Ctr. Kündigungsprels 224 Thlr. p. 100 Kllogr — Spt- 
titus ſehr ruhig und auf geſtrigen etwas erhöhten Preſsftaudpunkt nicht 
ber Gekündigt 10,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 7 Sgr. 
p. 10,000 pCt. 


Weizen loko per 1000 Milge. 72—89 Rt. nach Qual, gef. fein gelb 
831 eb Bahn bz., ver diefen Monat 89 bz., April⸗Mal 88 833 bz., Mai 
Jun 815-8 bz, Juni-⸗Juli 803 bz., Juli⸗Auguſt 79 3 da, Sept. Okt 764 
bz. — Roggen loko per 1000 Sitlge. 55- 59 Mi. nach Qual. gef., ruſ⸗ 
ſiſcher 544—54 ab Bahn bz. per dieſen Monat 558 4 bz, Febr.⸗März —, 
Brübfebe 54 56 b. Maſ⸗Junf 545 f bz, Junt⸗Juli 543 4 bz., Jult 


gariſche Anlzeige 771. Ungarische Boote 118} Bundesanleige — Ameti⸗ 
kaner de 1882 964. Franzoſen alte 351. Franzoſen nene —. Berliner 
Bankvereis 158  Brantf Bankvereln — Franſfurter Wechslerbank 1064 
Centro lbank 1105. Newyorker 6 proz. Anleihe 96f. 

Frankfurt a. M., 12 Februar, Abends. [Sffekten⸗Gozietät. 
Ameritanıe 9b}, Rrebitattien 360 f, 1860er dach 97%, Beamporen 356, 
Lombarden 2074, Silberrente 68, Bankaktien 1082, Habv'ſche Efffektendant 
134, Eldthalbahn 201, öſterreich.⸗deutſche Bank 1244, Anſmirt. 


Wien, 12 Februar. (Schſußkurſe.) Steigend. 
Silberrente 73, 75. Bankaktien 1001, 00. Kreditaktien 336, 25. Fran 
zeſen 328, 00. Galtzter 229, 00. Nordwefibahn 217, 20, ze 108, = 
Kredit- 


zig 42, 60. Frankfurt 92, 00. Boöhmiſche Weſtbahn 240 
225 186, 00. 1860 r Logſe 105, 70. N Ache 192, 25. 18647 
Bote 149 10. Unionbank 249, 50, Anſtro⸗türkiſche 117, 50. Napoleons 


8, 678. Glifahethbahn 147, 20. 
Sandon, 12. Februar, Nachmittags 4 Uhr. 
Konſols 92. Italten. 5 proz. Rente 643. Lombarden 17. Turk. 
3 an 14 6 prozentige Türken de 1869 65 r 6 proz. Vereir igte 
t- p. be 913. 


Haltung und zeigte ſich mehr Kaufluſt, namentlich für Diskonto, Darmſtädter, 
Provinzlal⸗Diskonto, Jachmannſche, Gewerbebank Schuſter, Eſſener Kredit 
und Zentralbaubank. 


— 


N 
Auguft 534-8 bz. — Gerfte leke ver 1000 Kilgr. 48-60 Bit. nach Dial 
755 = 92110 loko per 1000 Kil. 39—49 Rt. nach Qual. gef., poln. 40—41, 
böhm. 40— 44, pomm. u uderm. 44-45} ab Bahn bz., per dieſen — 
Frühlahr 44 B., Mal. Jun 44 bz. Juni. Juli 454 2 — Erbſen pr. 1000 
Klilgr. Kochaare 47—54 Rt. nach Qual., Jutterwaart 42— 45 At. 
— Kaps per 1900 Kilge. — Rt. — Räbſen per 1000 Kilogr. 
Beinöl foto 100 Kilgr. ohne Faß 254 Rt. — Mühl loke pr. 100 


adue Faß 224 Rt., biefen Monat 22 —4 Rt. bz. Febr.⸗Mäͤrz do., M 
April 2 ö ya w ER 22 1 bz, Sent. 
Okt. 273—4 bz. — Petroleum rafſin (Standard white) per 100 Kiigr. 


mit Faß lots 14 Rt, per dieſen Monat 12 Rt. bz., Jebr.⸗März 1 1 560 
April. Mal 124 Rt., Sept «Dit. 121 bz. — Spiritus pr 100 Liter a 100 % 
==10,000%, Leto obne Baß 17 Mt. 28 Sgr. dz. per dieſen More = lis 
wit Beh —, per dieſen Monat 18 Rt. 9—8 Sgr bz., Febr.⸗ Ma, —, April 
Mai 18 Rt. 16 —14 Sgr. dz., Mal⸗Juni 18 Rt. 17—16 Gar. bz. Juni - Juli 
18 Rt, 25. 24 Sgr. bz., Juli⸗Auguſt 19 Rt. 1 Sgr. dis 19 Rt. bg. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 0 1-111 Rt., Nr. 0 u. 1 105-104 Rt., Roggen 
mehl Nr. 90 8f—8 Ni., Nr. 0 u. 1 7-74 Nit. per 100 Ktlogr. Bett, uber- 
fleutrt inkl. Sack. — Roggenmehl Air. O u. 1 per 100 Kilgr. Brutto unverſt. 
inkl. Sack, per dieſen Monat 7 Mt. 26 Sgr. bz, Fehr.⸗März do, März April 
April. Mal 7 Rt. 28-284 Sgr. bz., Mai Juni 7 Rt. 27)—28, Sgr. 45 
Junk. Juli 7 Rt. 20 — 281 Sgr. bz. Jult-Auguft 7 Rt. 29 Sgr. bz (B. H. B.) 


— ——— . ui  d 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Hatun. Stunde. [must | Ther. mind. | MWoltenform. 
NW 2 bedeckt. Ni. 


12 Bebruar Rahm. 2 7 87/59 — 150 
12 Abads. 10 27° 9 03 — 578 KRW 2-3 haldhelter St. Ou. y 
13. Moras. 61 27. 9 23 — 85 R501 beiter. St, Ci-at. 


N) Schneemenge: 0 3 Pariſer Rubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boſen, am 11. Jebruar 1873 12 Uhr Mittags ih Meter. 
“ 1 P} „ — . . . 


ng 
Poſen⸗Jnowracſaw⸗Promberger Eiſenbahn. 
Posen, den 26. Mai 1872. 


Abgang. Ankunft. 
Gemischter Zug 5 Uhr 34 Min. Morgens. | Gemischter Zug 1 Uhr 53 Min. Nachm. 
Personen-Zug 11 - 30 - Vormittg. | Personen-Zug — MM — - 
Gemischter Zug 8 - 2 - Nachmit | Gemischter Zug 7 6 - Morg 


J proz. Reute 
55, 405 Anleihe de 1871 87, 15, neueße Anleihe de 1872 89, 15, itaſten. 
Rente 66, 15, Franzoſen 766, 25, Lombarden 351, 25. 


Paris 12 Februar, Nachmittags 3 Uhr, Matt. 


artis, 12 Februar, Nachmtttags 1 Uhr 4% Weisuten, 


(Schlußkurſe.) Bprogentige Rente 55, 40. Anleibe de 1871 87, 223. 
Anleike de 1872 89, 20. Ae Morgen * Italten. öproz. Rente 
66, C5 do. Tabaks Obzigetienen 866. 25. Franzoſen (ge) 767, 50. do. 
neue — —. Oeſterr. Norbweſthahn 505, 00. Lomba diſche Eiſendahn⸗ Aktien 
453 75. bo, Prioritäten 259, 00. Türken de 1865 54, 25. do. de 1869 


336, 00. Tärzenloeſe 181, 25. Gelbagie —. 


NRewyork, 11. Februar, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſte Noti⸗ 
rungen des Goldagies 143, niedrigſte DE Wechſel auf Ne in Gold 
109 Goldagio 143 Yo, Bonds de 1885 1164 do. neue 1135. Bonds 
de 1865 1168 Erie Bahn 653. Illinois 120. aumwolle 21. Mehl 7 5 
90 C. Raffinirtes Petroleum in Newyork 191. do. do. Philadelphia 191. 
Havannabauder Nr. 12 9: 

Der Bremer Dampfer „Bremen“ if heute Morgen 2 Uhr in Newyork 
pe der Bremer Dampfer „Baltimore“ heute Morgen 9 Uhr Hier einge 
troffen. 


Von den Eiſenbahnen waren die ſchweren feſt, leichte etwas matter und 
ſtill. Prioritäten ſehr feſt, 44 proz. beſonders beliebt. Von Induſtriepa⸗ 
pieren waren Bergwerke bevorzugt. 


— x Ansländiſche Fonds. Disk. Kommand. 4 281 b Iu-Mind. do. 96 [Siſenbahn Aktten auh Stamm- 
rear: N (S.afer Rreditbamt — 75 bz do. IT. u. Vm. 4 | 9049 & — apa une 
| Jonds- 1 Aktiendörle. Amer. Anl. 1881 1014 etw 5 B ] Beraer Banz 4 1527 55G lle⸗Sorau - Gub. 101 bz Aachen⸗Maſtricht 4 477 bz 
1 do. do. 1882 6 | 96H 5 @ wb. H. Säufer 4135 9 ärkiſch⸗Poſener ee Altona ⸗Kleler 5 119 
Werlin, den 12, Februar. 1873. |,, 2% de, 1885 |6 8 Sotbaer Pri, Sk 11205 © agbeb.-Halberft. f 99 © Amſterd m. Rotterd. 4 1025 bz 
erlin, - u INewyork. Stadtanl. 7 981 ba H 8 che Banka 111 8 do. do. 1865 99 G Bergiſch Märkiſch⸗ 41 
do. Goldanleihe 6 97 bz Tönigsb. Ver ⸗Sk. 4100 8 do. do. 1025 4 & in- Anhalt 
abe Finn. 10 Thlr. Looſe — 19% B Zeipziger Kreditbk 4177 f bz @ do. Witt 705 G Berlin- Görlitz 
Deutſche Fonds. Italteniſche Anlelhe 5 | 654 B zuxemburger Bank 4 1437 0; Niederſchl.⸗Märk. & do. Stammpr. 
Ital. Tabaks-Obl. 6 94. B Nagdeb. Privatbk. 4 11075 8 do. II. S. A6 2 thlr. 4 917 B Balt. ruff. (gar.) 
Rordd. Bundesanl. 5. — do. Tab.⸗Akt. 70% 6698 G Neininger Kreditbk. 4 149 ur 1. —] do. e. I. u. II. Ser. 4 935 8 Brefi-Kiem h 
Romfolidirte Anl. 431033 53 Defter. Pap.⸗Rente 4 645-5 bz Noldau Landesbk. |4 69 do. con. III. Ser. 4 | 915 8 Bretlau-⸗Warſch. Stö 
illige Anleihe 4102 do. Stlberrente 8 z Korddeutſche Bank 4 176 8 do. IV. Ser. 1441102 G erlin- Hamburg 4 
Fals. lebe 44102 z Oeſtr. 250fl. Pr. Ohl 96 53 Altdeutſche Bank 4 11015 8 Niederſchl. Zwelgb. 5 79 bs S Berl. Potsd.⸗Magd. 4 
do. do. 4.965 z do. 100fl. Kred. -B. — 1191 63 do. Produktenbank 4 82 @ Oberſch. Lit. A. C. P. 4 — — Berlin- Stettin 
- Btaatäichuldfägeine 390 f Br do. Soofe (1860) | 7-1-1 ig [Her Kreditbank e 1205t-5-$ de. Lit R. HA 824 @ Böhm. Weftbahn 
rim. St Anl. 1855 351254 G do. Pr⸗Sch. 1864.— 953 ba pomm. Ritterbank 4 1127 ® do. Lit. F. G. H. 45 99 bz & Breſt⸗raſewo 
re Thlr. Obl.— 72 bz do. Bodenkr.- G. 5 | 924 8 boſener Prov.-Bt. 4112 @ do. Em. v. 1869 195 50 Bresl. Schw. Frb. 
Kur. u. Neum. Schld 33 883 G Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 765 bi kl. v0. Pr. Wechsl. Disk. 5 96 @ Brieg⸗Neiſſe 98: G Köln⸗Minden 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 984 G do. Gert. A. 300 fl. 5 95 8 76“ Preuß. Kredit⸗Ant. 4 144 55 8 Koſel⸗Oderberg It etw bz 8 do. Lit. B. 5 
Berl, Stadt⸗Odl. 5 104 bz G do. Pfdbr. in S. R. 4771 G 5% 7 Te: 0 Preuß. Bank-Antb. 4 2017 bz do. — 2 Crefeld Kr. Kempen 
do. do. 44/101 bi do. Part. O. 500 fl. 4 103 @ Lo Prk. Ctr.⸗Bd. 40% 5 1327 bz & Ar A4 t. 209 bz B Salz. Carl⸗Vudwigſö 
do. 35 84 6 do. Sigu.⸗Pfandbr 4 652 G Roftoder Bank 4 11275 8 Oeſtr. ſüdl. St. (8b. ) 3 Pt bz Halle Sorau Gub. 4 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102 © Raab-Grazer Looſe 4 85 B Sächſiſche Hank 4 1505 @ do. Lomb. Bons 6 | 995 @ do. Stammpr. 
Berliner 441.905 B Franzöſ. Rente 87 53 Schleſ. Bankverein 4 162 bz G do. do. fällig 1875/6 | 994 8 Haunov. Altenbecker 5 | B44 d5 I 83305 
do. 6 103: B Bukar. 20 Fres. Looſe— — -—- IM Tellus — 1121 b & do. do. fällig 187606 Löbau⸗Bittan 
Kur. u. Neum. 33 835 bz Rumän. Anleihe 8 1 b Trüringer Bank 4 128 63 @ do. do. fäl. 1877/06 99f W-100 f @ | Lättich⸗imbur 
do. o. 491 5 Nnmän. Eiſenbahn 5 | 464 bz Weimar. Bank 4 [1185 * G 8 nd 11015 G Ludwigshaf.⸗Bexb 
do. neue 44101. 5 Ruf. Bodenkred. Pf. 5 913 vr Irß. Hyp. Verſ. 25% 4 11204 @ R. Oder⸗Uuferb. I. 5 102 G Kronprinz Rubolphld 78 
Oſtpreußiſche 3 833 do. Nikolai-Oblig.4 76. G 1 ———5ð5ð5— 5 Röein. Pr. Oblig. 90 © Märkiſch⸗Poſen 
do. do. 4 011 6 Ruff. engl. Anl. v. 625 | 90% bz Jus und aus laͤndiſche Prioritäts⸗ do. v. Staate gar. m do. .S. 
8 do. do. 44100 bz „ „ „ V. 705927 8 f Obligationen. do. III. v. 1 60 987 8 Magdeb. Halberſt. 
beer. 1 8 s enn. J, | cf @ de, Magie f e een Rufe v. 8.9 4 00 @ 5 
ommerſche 31] 82 bz. Neue ruſſ. engl. Anl. achen⸗Maſtr n tape v. O. g. . Magdeb. Leipz 
5 Dee pe, 4 l Ba do. 5. Stiegl. Anl. 6 | 774 8 IE Dee PR aer ee te, e 0 @ 
Poſenſche neue 4 913 bz do. 6. „ 6 | 9146 do. III. Em. 5 985 B Schleswig 97 E Mainz⸗Ludwigsh 
Schleſiſche 3 83 G Präm. Anleihe de 64.5 1298 dz Zergiſch⸗Märkiſche 44 — — Stargard a _ Münfter- Hammer 
Weſtpreußiſche 2 BIE bz 5 1 e 6605 1303 b = do. II. Ser. (eonv.) —.— do. Em. “9 ® Niederſchl. Märk. 
do. do. 497 bf Türk. Anleihe 1865/5 53 etw dz 8 III. Ser. 3. v. St. g. 83} bz do. III. Em. 997 @ Niederſchl. Zweigb. 4 100 & 
do. neue 4907 dz Türk. Anleihe 18696 645 B do. Lit. B. 834 0 Thüringer I. Ser. 4 | 905 G Nordh. Erf. gar. 
do. do. 43 998 bz do. Giſenb. Looſe 3 176 z do. IV. Ser. 44] 984 G do. II. Ser. 4 — — do. Stammpr. 
Kurs u. Neum. 4 96 8 Ungariſche Looſe I! 644 54 do V. Ser. 4 Fe 4® do. III. Ser. 4 90 @& Oberheff. v. St. gar. 
2 Peet 4 96 vz do. VI. Ser. 4 984 bi G do. IV. V. Ser. 99 @& Oberſchl. Lit. A. u. C. 
Poſenſche 493 bz Bauk⸗ und Nredit⸗Artien und do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 | 894 G Galtz. Karl. Ludwb. ö | 935 B do. Litt. 
Hreußiſche 494 8 Antheilſcheine. do, II. Em. 44 — — demberg 5 zu Deft. Frnz. Staatsb. D 202 
Rbeln-Weftf. 497 @ ———ß5ðri —— 3 do. Dortm.⸗Soeſt)4 93 z @ do. L 31. bz B Def. Südb. (Lomb) 118 
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